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So lang beim alten Turme
Das alte Rathaus steht,
So lang trotz manchem Sturme
Alt-Ranzenburg noch lebt.
So lang nach alten Maßen
Wir Fasnacht feiern keck,
Freut uns auf unseren Straßen
Der wunderschöne Dreck.

So lang die alte Garde
Noch fest steht beim Gewehr,
so lang die alten Häuser
Noch stehen auf dem Meer,
So lang die alte Jller
Durchs schöne Tal noch braust
Stirbt auch in Ranzenburgen
Die Fasenacht nicht aus.
Narro ahoi, ahoi, ahoi.
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31.01. Ranzenburger-

Sauschdall- Bar
mit DJ Willi 20.01 Uhr

01.02. 1. TSV-Ball
mit DJ Willi 20.01 Uhr

02.02. 2. TSV-Ball
Kapelle “New Angels” 20.01 Uhr

03.02. Großer Fasnets-
Umzug mit anschl.
närrischem Treiben 14.01 Uhr

04.02. Rosenmontags-Ball
mit Highlights von Ranzenburger 
Vereinen Kapelle “Music Madness”

20.01 Uhr

05.02. Kinderball 14.01 Uhr

05.02. Kehraus
im TSV Sportheim 19.30 Uhr

11.01. Narrenbaum stellen
im Stadtpark 18.00 Uhr

12.01. Ranzenburger Hofball
mit Einlagen der Ranzenburger Nar-
renzunft Kapelle „Music Madness“

20.01 Uhr

19.01. Großer Musiker-Ball
Kapelle „Jllerspatzen“ 20.01 Uhr

26.01. 30Jahre Griasmolle
20.01 Uhr

31.01. Gompiger Doschtig mit 
Fasnet- Ausgraba und Rathaussturm

19.00 Uhr

Ranzenburger
Fasnet 2008



Mitgliedschaft

Die Volksbanken und Raiffeisenbanken werden von ihren Mit-
gliedern getragen. Das macht uns zu einer der erfolgreichsten 
Bankengruppen Deutschlands. Werden auch Sie Mitglied und 
rufen Sie uns an, Telefon 07   31/1   83-0. www.ulmer-volksbank.de
Wir machen den Weg frei.

Gemeinsam mehr erreichenKEPLINGER
S P E N G L E R E I

Martin-Adolff-Str. 55 | 89165 Dietenheim
Fon 0 73 47 / 95 73 87 | Fax 0 73 47 / 95 73 88

Eine närrische fünfte Jahreszeit wün
scht

Euer Ranzenburger Blechbä
tscher!

Fassadenverkleidungen,
Metalldächer,
Kamineinfassungen,
Dachrinnen,...

Horcht auf Ihr Leit, es isch soweit,
endlich isch se do, die Narrazeit!
Do kemmer schunkla, kemmer lacha,
mitnander viele Späßla macha.

Jetzt send mir Euer Prinzapaar,
des isch für uns gar wunderbar!
Drom Lasst uns zamma nix verpassa,
Mit euch, da woll´ mers kracha lassa!

„Schaffa, Schaffa!“ hoißt´s sonscht immer,
mol isch es schlimm, mol kommts no schlimmer.
Doch damit isch jetzt erscht mol Schluß,
ab jetzt isch „Närrisch sei“  ein Muß!

Damits au koiner duat verpassa,
wer mer unsre Griasmolle laut rätscha lassa!
Schälla, Rätscha, Narro-Schreia,
So werad mir die Ranzaburger Fasnet feira!

Die nui Narrhalla steht bereit,
erwartet viele Narra-Leit,
da könnet Ihr des Tanzbein schwinga,
und mit uns zamm da Narramarsch singa!

Es liegt an Euch, da glaub mer dra,
daß Euch jetzt nix mehr halta ka,
So gilt unser Ruf, an Groß und Kloi,
ein dreifach Kräftiges: NARRO-AHOI!

Liebe Närrinnen
und Narren!!!

Prinzessin Melanie I. und Prinz Rene I.
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Grußwort des Präsidenten zur
Fasnetskampagne 2007/2008
Liebe närrische Freunde der Ranzenburger Fasnet!
Ich grüße sie alle sehr herzlich im Namen der Ranzenburger Narrenzunft
und heiße sie willkommen im schönen Illertal.
Die traditionsreiche Narrenhochburg zu Ranzenburg und ihre närrische
Bevölkerung „rüstet“ sich wieder für die heiße Phase der Fasnetkampa-
gne. Unter der Regentschaft unseres überaus charmanten Prinzenpaares,
Ihrer Lieblichkeit Prinzessin Melanie I. und seiner Durchlaucht Prinz Rene I.
steuern wir Narren unaufhaltsam den Höhepunkten unserer bodenständi-
gen Fasnet mit all ihren Reizen entgegen.

Ein erster Höhepunkt ist dabei stets der Gompige Doschtig (31.01.). Die-
ser Tag wird in Ranzenburg schon traditionell mit dem vormittäglichen
Schulhaussturm (Beginn bereits um 10.31 Uhr) „eingeläutet“. Mit einem
stimmungsvollen Fackelumzug (Beginn 19.01 Uhr) durch enge Gassen
Ranzenburgs wird die Fasnet gesucht und schlussendlich auch gefunden.
Mit dem anschließenden Rathaussturm und der Absetzung unseres Bür-
germeisters geht die Macht über die Stadt und Gemarkung „Groß-Ran-
zenburg“ endgültig an das närrische Prinzenpaar, und damit an uns Nar-
ren über. Bis einschließlich Fasnetsdienstag darf dann fröhlich gefeiert
werden!

Der unumstrittene närrische Höhepunkt der Ranzenburger Fasnet wird
zweifelsohne wieder der bunt schillernde große Fasnetsumzug am Sonn-
tag, 03.02. sein. An diesem Hochtag der Narretei werden eine Vielzahl von
närrischem Publikum und Mitwirkenden auf den Beinen sein und unser
schmuckes Illerstädtchen facettenreich närrisch pulsieren lassen.

Deshalb meine Empfehlung an Sie alle – an die Närrinnen und Narren aus
Nah und Fern, an die Freunde und Gönner unserer einzigartigen Ranzen-
burger Fasnet – kommen Sie nach Ranzenburg, seien Sie unsere Gäste!
Feiern Sie mit uns auf den diversen närrischen Veranstaltungen. Ich würde
mich freuen. NARRO AHOI !!! 

Ihr Uwe Bimek - 1. Präsident

D´r Schultes von Ranzenburg 
und Ranzenweiler grüßt . . .
. . . alle Ranzenburger und Ranzenweiler 
und alle Narren aus nah und fern;
alle Narrenhupfer und d´r Narrensamen,
die zu uns sind kommen gern.
Vor allem d´Prinzessin, d´r Prinz, d´r Hofstaat,
d´r Präsident und alle Elferrät´,
ohne die wär d´Fasnet kaum zu denken.
Au i´ kann jetzt a Weile ruhiger leben,
am Gompigen Doschtig werd´ i dem Prinzenpaar
zum Regieren den Rathausschlüssel geben.

I´ wünsch Euch viel Glück, Spaß, Humor und Freid
zum Endspurt von der Fasnetszeit!

Radio-Baur
Wainer Straße 18 · 89165 Dietenheim

Telefon 0 73 47 / 76 27 · Fax 0 73 47 / 46 27

An Fasnet duat der Kopf oft weh,
a Kopfstand isch dan gwiß et schea,

drom laß da Baur repariera,
dann kann so was et passiera.
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Der Hut bedeckt nicht nur die Glatze,
das weiß ein jeder hier am Platze.

Auch wer noch trägt sein volles Haar
wird bei uns gut “be Hütet” s´ganze Jahr.

Auch Strümpfe mit und ohne Hose
haben wir für “Klein und Große”.

Lieber Narr es isch soweit,
mir hand scho wieder Fasnetszeit.
Damit du duasch koin Ball verpenna
solltesch glei zom Bäschde renna.

Denn unsre Uhra laufet schnell
und klinglet wie a Narraschell!
Guck doch oifach amol rei
mir empfanget Di mit ma Narro-Ahoi!!
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Malerfachbetrieb·Fachgeschäft
Promenadeweg 59 · Dietenheim · 07347/7489

89165 Dietenheim
Telefon 0 73 47 / 79 18
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Alle Narra und Hästräger
sowie dem Prinzenpaar Melanie & René
wünscha mir a Kampagne dia soll sei “fetzig und schee!”
Treibt eich d´ Hunger zwischendurch in d´ Knia
gibt´s bei uns was dagega:
hoiße Würscht oder a kräftige Bria!
D´ “Hot Black Welli”
bringt eich bei Kälte ins Schwitza.
Wenn´s ums leibliche Wohl goht,
loßat mir eich it sitza!
Viel Spaß beim närrischen Treiben
wünscht allen Narren

Metzgerei
Wellhäuser
Kirchstrasse 16
89165 Dietenheim · Tel: 07347/7587

Prinzenpaare
1999 Prinz Erwin II. u. Prinzessin Michaela I.

Erwin Semler und Michaela Högerle
2000 Prinz Christoph I. und Prinzessin Klara I.

Christoph Wellhäuser u. Klara Well-
häuser

2001 Prinz Hendrik I. und Prinzessin Sandra II.
Hendrik Heid und Sandra Lorenz

2002 Prinz Beppo I. und Prinzessin Ela I.
Jürgen Schenk und Michaela Räuchle

2003 Prinz Ortwin I. u. Prinzessin Christine I.
Ortwin Berschling und Christine Bail

2004 Prinz Bernd I. und Prinzessin Nicole I.
Bernd Koszescha und Nicole Lambacher

2005 Prinz Christoph II. und Prinzessin Anja I.
Christoph Sambati und Anja Junginger

2006 Prinz Ede I. und Prinzessin Steffi I.
Edgar Held und Stefanie Straub

2007 Prinz Andreas I. und Prinzessin Linda I.
Andreas Cavallini und Linda Michler

2008 Prinz Rene I. und Prinzessin Melanie I.
Rene Reuter und Melanie Ruth

1987 Prinz Gerhard IV. und Prinzessin Uschi II.
Gerhard Herz und Uschi Högerle

1988 Prinz Lothar I. u. Prinzessin Hildegard III.
Lothar Jänsch und Hildegard Jänsch

1989 Prinz Adolf I. und Prinzessin Magda I.
Adolf Rietheimer u. Magda Rietheimer

1990 Prinz Franz III. und Prinzessin Brigitte I.
Franz Schneider und Brigitte Schneider

1991 Fasnet ausgefallen (Golfkrieg)
1992 Prinz Uwe I. und Prinzessin Susi I.

Uwe Bimek und Susanne Ahrendt
1993 Prinz Dieter II. und Prinzessin Anita I.

Dieter Lorenz und Anita Lorenz
1994 Prinz Axel I. und Prinzessin Ulli I.

Axel Fischer und Ulli Rapp
1995 Prinz Jocky I. und Prinzessin Tanja I.

Jürgen Peter und Tanja Ritter
1996 Prinz Werner I. und Prinzessin Karin I.

Werner Ohmayer und Karin Ohmayer
1997 Prinz Molla I. und Prinzessin Sandra I.

Wolfgang Ramolla und Sandra Kretzer
1998 Prinz Willy I. und Prinzessin Inge I.

Willy Kretzer und Inge Kretzer

2003 Kevin Engelmann und Franzi Bimek
Hofn. Steffen Engelmann, Tim Bimek,

Fabian Rupp und Jessica Maucher
2004 Stephan Wellhäuser und Lisa Guter
Hofn. Felix Wellhäuser und Domenik Guter
2005 Fabian Sambati und Melanie Grieser
Hofn. Marco Kluge und Vanessa Wahl
2006 Tim Bimek und Sarah Geiger
Hofn. Fabian Bischof und Daniel Geiger
2007 Manuel Wiedner und Selina Michler
Hofn. Lukas Michler und Simon Bischof
2008 Jan Hildebrand und Luisa Obermair
Hofn. Patrick Schädle und Elisabeth Lapter

1994 Nicolas Zimmermann und Julia Straub
Hofn. Markus Metzinger und Julian Holder
1995 Cinar Burrak und Orru
Hofn.
1996 Alexander Hubel und Jasmin Gorzel
Hofn. Birtta Maurer und Michael Meier
1997 Martin Unger und Sabrina Müller
Hofn. Johannes Müller und Simone Lohr
1998 Julian Rau und Denise Kluge
Hofn. Sascha Graf und Thomas Endler
1999 Emanuel Herz und Sonja Semler
Hofn. Philipp Held und Fabian Graf
2000 Rainer Müller und Stephanie Rupp
Hofn. Andreas & Michael Müller, Johannes Rupp
2001 Julian Ohmayer und Lisa Kutscher
Hofn. Jenny Stippich und Manuel Ohmayer
2002 Daniel Maucher und Daniela Mick
Hofn. Nadine Reinhardt und Reiner Müller

Kinderprinzenpaare
Kinderhofnarren
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Ond wiedr isch so weit

s´fängt a dia fünfte Jahreszeit.

Also lass mr´s wiedr kracha

á Häs mos ma no fedig macha.

Dann ganged m´r end Narrakall

des isch doch klar, auf jeden Fall.

Inh. Christa Scherrieb

Lichtäckerstraße 4
89165 Dietenheim
Telefon (0 73 47) 73 73

Nähstüble
s´Stofflädle

Rauchereffekt
Nachdem in verschieden Lokalitäten separate Raucherzim-
mer eingerichtet worden sind, die völlig neue Aromen beim
Verlassen dieser Räume in der Kleidung zustande gebracht
haben, ist nun das Metzger-Handwerk darauf aufmerksam
geworden.
Sämtliche Wurst-und Rauchfleisch-Waren werden nun vor Ort
in den verschiedenen Gasthäusern aufgehängt, sodass sich
niemand wundern sollte, wenn dort derartige Naturalien von
der Decke hängen. Dabei sparen die Metzger nicht nur im-
mense Kosten, sondern es entstehen auch völlig neue Krea-
tionen, von der sich die Fleisch - verarbeitende Innung im-
mense Wachstumsraten verspricht. Das Marlboro-light –
Rauchfleisch spricht vor allem kalorienbewußte Esser an,
während die Davidoff-Salami einen Hauch von Exotik beim
Inhalieren bringt und der gemeinen Haussalami den Rang

ablaufen wird. Dass anhand des Geschmacks auf das Lokal
geschlossen werden kann, wird von den Metzgern bezwei-
felt. Mit den Gastwirten sei ausgemacht, dass je nach Bedarf
nur bestimmte Marken in den Raucherzimmern geraucht
werden dürfen. So ist Montags immer HB – Tag. Wer was an-
deres raucht muss halt draußen bleiben.



Zum Bäschtla do brausch allerhand –
doch griesch des it in jedem Land.

Beim Gössler do gibt’s viele Sacha –
do ka des Bäschtler–� lacha.

Telefon 0 73 03 / 35 89,   Fax 39 27

Ranzenburger Polizei-Gastronomie
Die Event- Gastronomie in Ranzenburg erfährt mit der Einweihung des neuen Polizei-Biergartens eine weitere Bereicherung,
die überregional Schule machen wird.
Nachdem die Polizei im Lande nach wie vor finanziell nicht aus dem  Vollen schöpfen kann, haben sich die Ranzenburger Poli-
zisten entschlossen, selbst die Initiative zu ergreifen und die Club- Szene ordentlich aufzumischen. Die zusätzlichen Einnahmen
sollen selbstverständlich nur für die Ausrüstung des Polizeipostens  mit einem Hochsicherheitstrakt verwendet werden.
Außerdem wollten die Herren alle schon immer mal in der Gastronomie tätig sein. Nachdem das In-Lokal schon seit längerer
Zeit an der Königstrasse beworben wird, war nun die lang ersehnte Eröffnung mit geladenen Gästen. Mit eigenen hausge-
machten Produkten wie den „Sechs-Ämter-Tropfen“ biologisch angebaut im nachbarlichen Schrebergarten und selbst ge-
brannt in der angrenzenden Garage, ist das Gastro-Team voll im Trend. Die selbst gezogenen Weinreben „ Ranzenburger Nord-
hang“ die als Stammheimer Spätlese in den Ausschank kommen soll wird nach Ansicht von Fachleuten der Renner der Saison.
Pfarrer Bundschuh, der für die Auswahl zukünftiger Messweine bereits ein Versucherle verkosten durfte, war auf jeden Fall rest-
los begeistert. Dazu gibt’s im Biergarten Schmankerl aus der Küche, wie die Original-Knaschtwurscht mit grünen Bohnen, die

farblich excellent
mit dem Personal
harmoniert. Auf-
grund des zu erwar-
tenden Besuche-
randrangs wird
empfohlen, Platzre-
servierungen telefo-
nisch zu vereinba-
ren. Es wird
ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass
man zu Fuß kom-
men sollte. Zum
einen sind die Park-
plätze sehr rar und
zum anderen, wer-
den Fahrzeug- und
Halter-Kontrollen
laufend während
des Besuchs durch-
geführt, sodass im
schlimmsten Fall
manche den Stamm-
tisch gar nicht mehr
verlassen dürfen.

St. Karl-Heinz



Hollywood in Ranzenburg
Der Ranzenburger Stadtfilm hat die internationale Filmwelt in
helle Verzückung versetzt. Aus Hollywood-Kreisen sickerte
nun durch, dass der Film  für die Oskar-Nominierung  in der
Sparte „bester Dokumentarfilm“ vorgeschlagen werden soll.
Während von offizieller Seite der Ranzenburger Schultes die

Cocktail–Bar in Ranzenburg
Nachdem nun klar ist, dass der Ranzenburger Hirte Pfarrer
Bundschuh, der Tradition des Fasnet-Treibens nicht abgeneigt
ist, wurde vom Elferrat demselbigen  der Vorschlag unterbrei-
tet, am Gompigen Doschdig im Pfarrhaus eine Cocktail-Bar
einzurichten. Insider sagen, dass der Pfarrer bei der Anfrage
in  solche Begeisterung ausgebrochen sei, dass er sofort mit
dem Bar -Bau begonnen habe. Während im Pfarramt bereits
die Cocktail-Rezepte abgetippt werden, wird im Pfarrgemein-
derat noch über die Öffnungszeiten nachgedacht. Wenn die
Sache am Gompigen gut läuft, muss es ja nicht zu Ende
sein,gell? Narro!!!!

Sache noch etwas herunterspielt, kam nun heraus, dass im
Vorzimmer vom Schultes bereits vorab Transatlantik-Flüge zur
Oskarverleihung für alle im Film auftretenden Darsteller re-
serviert wurden. Außerdem wurden bei einem Vitrinenherstel-
ler bereits die Maße der begehrten Trophäe durchgegeben
um nichts dem Zufall zu überlassen.
Die Planungen sehen vor, dass nach Gewinn des Oskars der
konzeptionell schon stehende Stadtfilm, Teil 2 „ Ranzenburg
-  Metropole im Wandel“ in Angriff genommen wird.

Narrkella 
Die Narrhalla erstrahlt in neuem Glanze und konnte von allen
Ranzenburgern bereits ausführlich bestaunt werden. Aber der
zweite Bauabschnitt ist bisher nur eingeweihten Geheimni-
strägern bekannt und soll mit einem Paukenschlag am Gom-
pigen Doschdig eröffnet werden. Bei der Freilegung der alten
Turnhalle wurden riesige historische Gewölbekeller freigelegt,
die in liebevoller Kleinarbeit nun restauriert und zu Weinlau-
ben, Separees und Bar –Nischen umgebaut wurden. Über
eine freitragende Treppe geht es nun 58 Stufen hinunter,
bevor man von der großen Gewölbehalle aus in die unter-
schiedlichen Räumlichkeiten gelangt. Zur Eröffnung sind dort
unten alle Getränke zum halben Preis erhältlich. Da die Keller-
anlagen sehr weitläufig sind, erhält man am Eingang einen
Piepser, der unbedingt am Köper zu tragen ist, um Vermis-
stensuchen zu vermeiden.

89165 Dietenheim · Otto Leimer-Straße 15
Tel. (07347) 919140

Elektro- und Ersatzteilshop unter
www.elektrokoch.de

ELEKTRO KOCH

Brauchsch en Rasierer für da Grend,
a Zahnbürst für´s Kend,

en Fön für d´Haar,
des geits bei eis, des isch doch klar.

Do kasch mitbrenga a Päckchen,
do kasch mitnemma a Schnäppchen,

des isch koin Scheiß
und zwar zum a guta Preis.
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Telefonaktion
Achtung, Achtung ab gompigen Doschdig hat sich jeder Ran-
zenburger am Telefon mit „Narro Ahoi Ranzenburg“ am Tele-
fon zu melden. Das Prinzenpaar wird wahllos Leute anrufen
und auf die richtige Meldung am Telefon gespannt sein.
Diese Telefonaktion wird bis zum Aschermittwoch fortge-
führt. Wer sich richtig meldet, erhält freien Eintritt zu allen
Faschingsveranstaltungen der Zunft im  Jahr 2008 .
Die Gewinner werden spätestens im Mai benachrichtigt.
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Narro Ahoi Ihr liabe Leit
s´isch jetzt wieder Fas-
netszeit. Vom Metzger
Joas am Fasnetssonntig
vor am Omzug a guata
Brätknödelsupp oder
hoisse Weißwürscht des
macht en guata Maga
ond zom Kater
auskuriera gibt´s en
saura Käs ond en Hering

Metzgerei Joas
Kirchstraße 10 Tel. 0 73 47 / 75 77
89165 Dietenheim Fax 0 73 47 / 45 95

Unsere tollen Spezialitäten wie Hackfleischstrudel,
Schinkentaschen, Pfefferbeißer, Wurstsalat und, und,
und ... sollten bei keiner Party fehlen!

Telefon
07347/4531

im Gasthaus Schloßstüble
89165 Dietenheim

Jede Woche im Wechsel
4 versch. Mittagsmenü

Öffnungszeiten:

Mo-Sa.   11.30-14.00 Uhr
und       17.30-23.00 Uhr
So.       11.30-14.00 Uhr

17.00-22.00 Uhr

0 73 47 - 95 76 0

Platztausch in Ranzenburg
Nachdem nun auch in Bayern Rauchverbot herrscht und zwar
ein absolutes, haben die Ranzenburger Reiter und die Fuß-
baller einen Vertrag geschlossen, der in den Grenzregionen
beispielhaft ist. Die Fußballer des TSV Ranzenburg werden
zukünftig Ihre Spiele neben der Reithalle in Baden-Württem-
berg austragen, wo früher ja schon mal ein Fußballplatz war.
Das Vereinsheim mit Kegelbahnen und separatem Raucher-
zimmer wird in die dortige Reithalle verlegt. Im Gegenzug er-
halten die Ranzenburger Reiter das Illerstadion auf Bayri-
scher Gemarkung zum Parcour-Reiten.
Da die Pferde weniger rauchen als die bisherigen Besucher
des TSV – Vereinsheimes, erscheint dieser Tausch für alle Be-
teiligten als die beste Lösung.



Promi-Kochen mit
Lafer
“Ranzenburg und Balzheim – die neue Feinschmecker-Regi-
on Europas , so lautet der neue Werbeslogan zur Entwicklung
des Fremdenverkehrs. Um diesem neuen Motto gerecht zu
werden, wurde Starkoch Lafers engagiert, um Promikochen
auf höchstem Niveau in örtlichen Lokalitäten durchzuziehen.
Dabei offenbarten die lokalen Honoratioren ein wahres Feu-
erwerk an kulinarischen Köstlichkeiten , sodass dem Lafer
fast die Spucke wegblieb. Während BM Hermann mit Chefas-
sistent Krabbenzahnfleisch  in Senfkruste mit einem Hauch
Löwenzahn aus kontrolliert biologischen Anbau zubereitete,
zauberte der Ranzenburger Schultes ein Fisch – Gulasch aus
Giessenbach-Saibling und Baggerseeteufel mit Stroganoff-
Sauce a’la maggi quasi aus dem Nichts. Da das Koch-Ensem-
ble ein voller Erfolg war , soll nun eine Serie entstehen, die
über zwei Jahre wöchentlich Samstags von 11 -15 Uhr aus-
gestrahlt wird. Die jeweils aktuellen Rezepte sind am darauf
folgenden  Montag in den jeweiligen Rathäusern gegen eine
kleine Schutzgebühr von 68,- Euro abzuholen. Handsignierte
Rezepte kosten aber Aufpreis!! Narro!!!



Will´st da greschta Baum ummacha,
brauch´st von STIHL dia tollste Sacha.

A´ Motorsäg wo schneid wia Gift, an Beigl der bei jedam Schlag au trifft.
Sägastiefel, schnittsichre Hosa an nuia Kittel, an kloina oder großa.

All des kasch beim Hugo kaufa,
nau hast Brennholz im Nu an ganza Haufa.

Wainer Strasse
89165 Dietenheim
Tel. 07347 / 3456

Letztes Johr hammers scho gsait
des Häusle dämma isch wichtig heit.

Kellerdecke + Dach dämma des ischs richtige Ziel
des Heizöl koschtet nämlich viel zu viel!

Machet glei beim Weiß en Termin
zom Energieberata

des macht richtig Sinn
und Fa. Weiß hilft beim Energiespara.

Mir wünschet viel Spaß und Freud
in der kurza Faschingszeit.

Rohrleitungsbau, Sanitäre Heizungsanlagen

KOCH89165 Dietenheim/Jller
Telefon 0 73 47 / 30 21

WWW.ELEKTRO-DAMBACHER.DE

0 73 47 · 91 91 91 Königstr. 54  ·  Dietenheim

Elektro- & Haustechnik Kundendienst Foto Schreibwaren

ELEKTRO
DAMBACHER

• Metallbedachungen
• Gaubenverkleidungen
• Kaminverkleidungen
• Fassadengestaltung
• Dachrinnen
• Industriebau
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Tel. 0 73 47 / 76 54

Die Fasnet ist heuer kurz
aber die Nächte trotzdem lang.
Kommst Du dann spät nach Hause
brauchst eine warme Stube und Brause.
Ist dies nicht der Fall
Firma Koch kommt auf jeden Fall.

Hoscht bloß Arbeit ond bloß Pflichta,
gohsch zum Dreschi – der wird`s scho richta.

Der bucht di in Urlaub wia da maagsch,
damit da wiedr schaffa kaasch !!!

Viel Spass beim närrischen Treiben
wünscht Euch

Wir  sind  immer
für  Sie  da!

Auch  während  der
närrischen  Zeit!

DRUCKEREI
HEGER
89287 Bellenberg
Zur Hammerschmiede 17
Telefon 0 73 06 / 59 69
Telefax 0 73 06 / 68 08



Hotel “Peterhof”
Gasthaus “Rose”
Dietenheim · Telefon 3898
25 Joahr Rosa
des kosch kaum glauba
25 Joahr guat eassa
25 Joahr guat trinka
Des isch net schlecht wia i moi.

Drom lammer´s weiter kracha!

Narro ahoi

Eure Rosawirts

NARRO
AHOI

METALLGIESSEREI KARL SCHERB GMBH
Sandguss • Kokillenguss • Druckguss
Königstraße 122
89165 Dietenheim

Telefon 07347/9608-0
Telefax 07347/9608-100
E-Mail info@scherb.de
Internet www.scherb.de

Internationale Boulemeisterschaften in Ranzenburg
Nachdem der öffentliche Platz am Seniorenzentrum bereits test-
weise von Rathausschaffern mit Boule-Kugeln bespielt wurde,
hat Bürgermeister Sigisbert S. ( er möchte in diesem Zusammen-
hang unerkannt bleiben) einen dicken Fisch an Land gezogen.
Die1. Internationalen schwäbischen Boulemeisterschaften (auch
Grand Prix de Schwäboule-Kontest genannt ) werden in Ran-
zenburg stattfinden! Star-Spieler aus allen Teilen des näheren
Umfeldes von Ranzenburg werden zu diesem Sport-Event kom-
men und Ihr Können unter Beweis stellen.
Der Platz wurde für diese Zwecke extra noch mal mit feinstem
Sand von den Malediven spielgerecht aufbereitet und die Pla-
nungen für die 8000 Zuschauer fassende überdachte Tribüne
sind ebenfalls bereits abgeschlossen. Während die 128 Qualifi-
zierungsspiele noch lediglich auf den dritten Programmen täg-
lich live übertragen werden, wird ab den Viertelfinals das Turnier
sowohl bei den öffentlich-rechtlichen Sendern in der ersten
Reihe gezeigt, als auch bei den Privaten zur besten Sendezeit.
Rudi B. ( auch er möchte in diesem Zusammenhang unerkannt
bleiben ) hat für dieses herausragende sportliche Ereignis den
Wanderpokal gestiftet, der optimal den Sport mit dem örtlichen
Platz harmonieren lässt.

www.seedwings-germany.de

Werbebeschriftungen

Textildruck

Die Bevölkerung wird aufgefordert, die nächste Zeit in diesem
Bereich in der Illertisser Strasse äußerst wachsam auf umher
fliegende Boule-Kugeln zu achten. Fahrradfahrern wird drin-
gendst geraten, dort ihr Fahrrad zu schieben. Die Mannschaften
befinden sich noch in der Trainingsphase und da weiß man
nicht, wohin die immer werfen. Das Lazarettzelt wird ab dem
Gompigen auf jeden Fall vor Ort aufgestellt sein.



Fenster, Möbel und Parkett
und für die Nacht ein gutes Bett,
dazu noch einen Wintergarten,

man sollte nicht noch länger warten.
Denn S E M L E R baut nur schöne Sachen,
die viele Jahre Freude machen.

Satz, Reproduktion und Druck: DRUCKEREI HEGER, 89287 Bellenberg

www.semler-fenster.de
www.semler-schreinerei.de

Otto-Leimer-Straße 2
89165 Dietenheim

Tel. 07347/9650-0
Fax 07347/9650-10

semler@semler-fenster.de

Dachfenster

Büroeinrichtungen

Holzdecken Wintergarten

Parkett- und
Holzböden

Fenster
Rolladen

Innenausbau

Haustüren
Möbel

Markisen
Schreinerei

Ranzenburger Narrenzunft fusioniert mit Griasmolle
Man munkelt: Langsam wird die
RNZ von den Griasmolle unter-
wandert. Schon lange wurde im
Verein über eine Ausweitung der
Mitgliederanzahl gesprochen. Als
geeigneten „Fusionspartner“
suchten sich die Molle klamm-
heimlich die RNZ aus. Um hier
nicht sofort Panik auszulösen, ei-
nigte sich die Vorstandschaft der
Molle auf eine vorsichtige, diskrete
Vorgehensweise - Dieses Jahr
wurde der 1. Meilenstein gelegt:
ein Prinzenpaar und ganze 6 Hof-
narren wurden eingeschleust, um
die innere Struktur der RNZ zu er-
kunden und auf Schwachstellen zu
untersuchen.
Ändern könnte sich in diesem
Zuge so einiges. Unter dem plötzli-
chen Druck der Öffentlichkeit war
GM-Vorstand Häbbe S. zu einem
Spontan-Interview bereit:
Reporter: Die Gerüchte über das
vermeintliche Übernahmevorha-
ben der GM sind immer lauter ge-
worden. Herr S. , Hand aufs Herz - Halten Sie es tatsächlich für möglich, Brauchtum und Carneval direkt miteinander zu verbin-
den? Schließlich fehlt es hier nicht selten an Gegenseitigem Verständnis für die jeweiligen Traditionen....
Häbbe S.: Zugegebenermaßen gibt es in den beiden Vereinen einige Unterschiede. Doch das muß ja nicht zwingend weiterhin
so sein. Nicht nur die Festhalle, sondern auch die Fasnet muss modernisiert werden. Wenn ich ehrlich sein soll, bin ich schon
seit langem auf die Narrenkappe von dem Uwe Bimek neidisch. Als Vorstand würde mir ein bischen mehr Pomp und Glitzer
auch gut stehen. Aber dieses Jahr hat es ja bei mir schon mal zum Hofnarr gereicht.
Reporter: Ist das der 1. Schritt für einen gemeinsamen Weg in die Zukunft?
Häbbe S.: So sehe ich das auf jeden Fall. Gemeinsam könnten wir so viel erreichen! Ich sehe da nur Vorteile für beide Seiten. So
habe ich dem Herrn Bimek auch bereits angeboten, statt seinem roten Jacket am meist sehr kalten Umzug doch mal unser Häs
anzuziehen. Und das ist sicher erst der Anfang einer tollen Zweisamkeit. Weitere Schritte werden folgen.
Reporter: Was würden Sie also abschließend sagen?
Häbbe S.: Da bleibt mir nur noch ein Dreifach Kräftiges MOLLE-AHOI!


